
Protokoll  zur Mitgliederversammlung des Bezirks 

Rhein-Ahr-Mosel  am 29. Juni 2024 

in Bad Neuenahr-Heppenheim

1. Begrüßung

1. Vorsitzender Jürgen Kaster begrüßt die Delegierten der Vereine und die 

Vorstandsmitglieder. Der SVR ist durch den Ersten Vorsitzenden Karsten Loof vertreten. 

2. Totengedenken 

Es wird der verstorbenen Schachfreunde gedacht. Namentlich genannt wurden Prof. Dr. 

Joachim Nagel (Remagen) und Wolfgang Gresch (Polch), die während der Berichtssaison 

verstarben.

3.  Feststellen der satzungsgemäßen Einladung und der Stimmberechtigung

   Die Einladungen wurden am 04. Juni 2024 per Mail verschickt; die Stimmberechtigung 

ist ohne Berücksichtigung der Zahl der erschienenen Mitglieder gegeben. Es sind 30 

Stimmberechtigte anwesend.

4. Ehrungen 

Turnierleiter für Mannschaftswettkämpfe Jens Wohde gibt die Mannschaftssieger der 

einzelnen Klassen bekannt und verteilt die Brettmeisterurkunden. (s.sein Bericht im 

Anhang).

Der SC 1924 Kettig feiert in diesem Jahr sein 100jähriges Vereinsjubiläum; stellvertretend 

wird dessen 1. Vorsitzender Elmar Zimmer vom 1. und 2. Vorsitzenden RAM mit einem 

Präsent geehrt.

5. Geschäftsberichte des Gesamtvorstands

Jürgen Kaster dankt den Kollegen im Vorstand für die reibungslose Zusammenarbeit. Auch 

wenn während seiner Amtszeit als 1. Vorsitzender einiges auf den Weg gekommen ist, so ist 

er doch enttäuscht, dass die von ihm gestaltete Bezirkspublikation „Schwarz auf Weiß“ wenig 

Anklang gefunden hat und er deshalb die Herausgabe nicht mehr fortführen wird.

Von Jens Wohde, Wolfgang Frömbgen und Sergej Hofmann liegen schriftliche Berichte vor. 

Wohde ergänzt, dass es keine ausgefallenen Mannschaftskämpfe gegeben hat. Im Gegensatz 

zum Vorjahr wird es in allen Spielklassen Aufsteiger geben.



Der Turnierleiter für Einzelturniere Wolfgang Frömbgen zieht eine postive Bilanz in den 

Wettbewerben Blitzmeisterschaft und Dähnepokal. Er kündigt an, dass die Bedenkzeit für das 

nächste Blitzturnier wahrscheinlich von 3 Min/2 Sek. auf 5 Min.2 Sek. erhöht wird.

Jugendleiter Sergej Hofmann gibt bekannt, dass es keine Streitfälle bei den Jugendturnieren 

gab. Er dankt den Eltern für die Unterstützung.

Turnierausschussvorsitzender Markus Höblich meldet, dass es keinen Grund gab, 

zusammenzutreten.

6.  Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters 

Ralf Oehrle erläutert den schriftlich vorliegenden Kassenbericht. Das Berichtsjahr hat mit 

einem Defizit von 1.529,70 € abgeschlossen.

7. Prüfungsbericht der Kassenprüfer 

Dirk Stein bescheinigt Oehrle eine übersichtliche und einfach gehaltene Kassenführung. 

Alle Belege waren vorhanden. Es gab keine Beanstandungen.

8. Aussprache zu 5-6 

Mit Verweis auf das Protokoll 2023 hätte Patrick Bast eine detailliertere Aufstellung des 

Kassenberichts gewünscht. Es wurde die Frage gestellt, wieso es zu verspäteten 

Beitragszahlungen gekommen ist; dies lag an internen Problemen der betreffenden 

Vereine, so Oehrle.

Von Frömbgen kam der Vorschlag, bei 7 Teilnehmern in der Bezirksklasse zusätzlich eine 

Auf- und Abstiegsrunde zu spielen. Dieser Vorschlag wurde verworfen.

Markus Höblich wünscht sich insgesamt mehr Initiativen für Mitgliederwerbung in den 

einzelnen Vereinen.

Mara Schlich bedauerte, dass das von der SJR September 2023 in Heimbach-Weis 

angebotene Seminar für aktive Jugendarbeit mangels Teilnehmern ausgefallen ist.

9. Entlastung des Schatzmeisters und des übrigen Gesamtvorstandes

a) Schatzmeister Ralf Oehrle wird mit 29 Jastimmen einstimmig entlastet

b) Der Vorstand wird mit 24 Jastimmen einstimmig entlastet.

10. Wahl eines Versammlungsleiters

Karsten Loof wird zum Versammlungsleiter ernannt.



11. Neuwahl der Vorstandsmitglieder 

a) 1. Vorsitzender  Jürgen Kaster einstimmig mit 29 Jastimmen

b) Geschäftsführer  Elmar Zimmer einstimmig mit 29 Jastimmen

c) Turnierleiter Mannschaft       Jens Wohde einstimmig mit 29 Jastimmen

d) Jugendleiter Sergej Hofmann einstimmig mit 29 Jastimmen

e) Turnierausschuss Markus Höblich (Vorsitzender), Carlos Anetsberger,

Florian Schneider, Thomas Schwab (Ersatz)

Es wurde en bloc abgestimmt, einstimmig mit 25 

Jastimmen.

Alle Gewählten nehmen die Wahl an. Die Gewählten a) – d) gaben vor ihrer Wahl aber 

zu bedenken, dass sie einen Wechsel auf ihrem Vorstandsposten nichts einzuwenden 

hätten: Jürgen Kaster hat den Bezirk in einer Krisensituation übernommen, 

zwischenzeitlich sei einiges wie z.B. die Gemeinnützigkeit auf den Weg gebracht worden 

und der Bezirk funktioniere wieder ohne Probleme.

Jens Wohde gab als Begründung zeitliche Überbeanspruchung an. 

Die Versammlung begrüßte das Angebot einiger Delegierter, die in die Vorstandsarbeit 

„hineinschnuppern“ wollen (Kevin Weirauch, Willi Scharrenbach (TL Mannschaft), Dirk 

Stein (Jugend). Wie diese offiziell verankert werden sollen, wird später entschieden, evtl. 

als Beauftragte.

12.  Festsetzung der Jahresbeiträge

Jürgen Kaster stellt den auf der Vorstandssitzung vom 17.6. formulierten Antrag auf 

Erhöhung der Mitgliedsbeiträge vor:

Kinder von € 1,25 auf € 1,50

Jugendliche von € 2,50 auf € 3,00

Erwachsene von € 5,00 auf €7,50

Begründung: Seitens der übergeordneten Verbände werden Beitragserhöhungen erwartet; 

seit der Euroumstellung wurden die Beträge im Bezirk nicht mehr erhöht; Kassendefizit.

Kevin Weirauch schlägt einen Jahresbeitrag für Erwachsene auf € 8,00 vor. Dieser 

weitergehende Antrag wurde zur Abstimmung gestellt: Er wurde mit 18 Jastimmen bei 7 

Enthaltungen und 5 Neinstimmen angenommen. (Jahresbeitrag Kinder € 1,50, Jugendliche 

€ 3,00, Erwachsene € 8,00)



13.  Anträge zur Satzung und satzungsändernden Ordnungen

Es wurde darauf hingewiesen, dass die Einführung einer Zweitspielberechtigung bereits auf 

der JHV 2023 angenommen und der Ges.Vs. des SVR im August 2023 

empfohlen worden ist. Der der Versammlung bekannt gemachte Antrag wurde im Vorfeld 

vom Vorstand ausgiebig und kontrovers diskutiert.

Die durch die Zweitspielberechtigung erforderliche Änderung der TO 2.1. wird von Christoph 

Roos erläutert. Eine getrennte Abstimmung - wie von Jürgen Kaster empfohlen - über TO 

2.6.4, welcher Beispiele für Ablehnungen der Spielberechtigung aufführt, wurde abgelehnt.

Die Sätze a) und e) der Vorlage wurden gestrichen, Satz d) (wo darf Gastspieler eingesetzt 

werden) ausgiebig und kontrovers diskutiert und mit 11 Jastimmen bei 10 Enthaltungen und 7 

Neinstimmen modifiziert.

Der gesamte Antrag wurde dann mit 21 Jastimmen bei 2 Enthaltungen und 3 Neinstimmen 

angenommen.

14.  Sonstige Anträge 

Keine

15.  Wahl der Delegierten für die Mitgliederversammlung des SVR

Die MV findet am 14. September in Koblenz statt. Als Delegierte wurden einstimmig mit 

24 Stimmen gewählt: Jens Wohde, Erwin See, Dirk Stein, Willi Scharrenbach.

  

16.  Sonstiges 

Termine:

31,8. Schnellschachturnier 100 Jahre SC Kettig

7./8..9. Pellenz-Cup Nickenich Pellenz-Cup Nickenich

3.10. Blitzmeisterschaft Bezirk

1.11. Ahrtal-Schnellschachopen
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